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Gemeinsam arbeiten und ent-
scheiden über die zukünftige 
Dorfentwicklung!
Seit Jahren arbeitet die Dorferneu-
erung Parndorf daran, die Gemein-
de lebenswerter zu gestalten. Die 
umfassende Dorferneuerung im 
Burgenland soll eine zukunftsfä-
hige Gemeindeentwicklung ermög-
lichen und unterstützen sowie die 
Lebensgrundlagen und Lebens-
qualität der BewohnerInnen sichern 
und verbessern. Im Rahmen der 
umfassenden Dorferneuerung war 
es möglich mit Unterstützung einer 
professionellen Prozessbegleitung 
einen breiten Beteiligungsprozess 
in der Gemeinde zu organisieren. 
Viele Parndorferinnen und Parndor-
fer haben die Gelegenheit genutzt, 
um ihre eigenen Ideen und Anre-
gungen zur Zukunft der Gemeinde 
Parndorf einzubringen. Gemeinsam 
haben wir das vorliegende Leitbild 
und damit die Ziele und Vorhaben 
für die Zukunft unserer Gemeinde 
erarbeitet. Der Gemeinderat hat 
das Leitbild am 19. Februar 2009 
als Grundlage für eine nachhaltige 
zukünftige Entwicklung Parndorfs 
beschlossen. Wir laden alle – auch 
bisher nicht Teilnehmende – ein, 
sich aktiv für unsere Gemeinde zu 
engagieren. 

Herzlichen Dank!
Ein Dank gilt den vielen engagierten 
Parndorferinnen und Parndorfern, 
die durch ihre Mitwirkung die Er-
stellung dieses Leitbildes ermögli-
cht haben. Wir danken Ihnen allen 
für die aufgewendete Zeit, ihre Be-
teiligung und ihre Arbeitsbeiträge. 
Mit diesem Leitbild haben Sie den 
Grundstein für eine erfolgreiche und 
nachhaltige Entwicklung Ihrer Ge-
meinde gelegt. 

Das Dorferneuerungsleitbild

Dorferneuerung in Parndorf
Bereits seit vielen Jahren 
arbeiten wir an der Mitge-
staltung der Gemeindeent-
wicklung. Im Rahmen des 
begleiteten Dorferneuerungs-
prozesses konnten wir ge-
meinsam mit vielen Parndor-
ferinnen und Parndorfern die 
Ziele für die Entwicklung un-
seres Dorfes in Form dieses 
Leitbildes erarbeiten. 
Unser Motto ist: Dorferneu-
erung ist mehr! Mehr als die 
bloße Gestaltung von Dorf-
plätzen. Es geht genauso um 
unser Zusammenleben in der 
Gemeinde oder die ökologi-
sche und ökonomische Ent-
wicklung.
Ich darf sie einladen aktiv an 
der zukünftigen Gemeinde-
entwicklung mitzuarbeiten!

Reinhold  
Hermann 
Obmann der 
Dorferneuerung 
in Parndorf

Gemeinde Parndorf
Die umfassende Dorferneu-
erung ist ein wichtiger Bei-
trag zur Stärkung der demo-
kratischen Kultur unserer 
Gemeinde. Im Rahmen der 
Dorferneuerung haben Sie 
die Möglichkeit an der Ent-
wicklung der Gemeinde mit 
zu wirken. Die Dorferneue-
rung bietet die Gelegenheit 
zu speziellen Bereichen der 
Dorfentwicklung wie öffent-
liche Freiräume, Förderung 
der Dorfgemeinschaft oder 
Nachhaltigkeit mit zu arbei-
ten. Für mich als Bürgermeis-
ter unserer Gemeinde Parn-
dorf ist es wichtig, dass Sie 
ihre Meinung zur Entwicklung 
Parndorfs einbringen.

Die Prozessbegleitung
Neu an der Burgenländischen 
Dorferneuerung ist, dass die 
Gemeinde und die Bewohne-
rInnen durch professionelle 
ProzessbegleiterInnen be-
treut werden. Das Institut für 
Landschaftsplanung der Uni-
versität für Bodenkultur Wien 
ist damit von der Gemeinde 
Parndorf beauftragt worden.

Wir freuen uns über Ihre en-
gagierte Mitarbeit und gratu-
lieren den Parndorferinnen 
und Parndorfern zum erfolg-
reichen Abschluss des Leit-
bildes. Sie haben damit einen 
entscheidenden Schritt zur 
gemeinsamen Dorfentwick-
lung und für die Zukunft Parn-
dorfs gemacht!

Doris  
Damyanovic  
Prozess- 
begleiterin,  
Institut für 
Landschafts-
planung

Dorferneuerung im Burgenland
 Die umfassende Dorferneue-

rung Burgenland bildet einen 
unverzichtbaren Bestandteil 
der Landesentwicklung. Im 
Rahmen der Dorferneuerung 
können Sie dazu beitragen, 
die Vielfalt und den individu-
ellen Charakter Parndorfs zu 
bewahren. Ihre Mitwirkung 
setzt Impulse für soziale und 
kulturelle Weiterentwicklung 
im Dorf. Aktive und kreative, 
von den Menschen gemein-
sam getragene Dorfentwick-
lungsprozesse sind wichtig, 
um die burgenländischen 
Dörfer weiterhin lebens- und 
liebenswert zu erhalten. Der 
Gemeinde Parndorf, und da-
mit Ihnen allen, gebührt Aner-
kennung, Dank und Respekt 
für die gemeinsame Erarbei-
tung des vorliegenden Leitbil-
des.

Verena  
Dunst  
Landesrätin für 
Frauen , Fami-
lie und Dorfer-
neuerung

 Dorferneuerung Parndorf

Ziele und Aktionsfelder für die Zukunft Parndorfs

Aktionsfeld 1 -  
Förderung der Dorfgemeinschaft 
•  Aufrechterhalten des aktiven 

Gemeindelebens
•  Integration der Zugezogenen in das 

bestehende Gemeindeleben
• Förderung der dörflichen Identität

Aktionsfeld 2 -  
Freiräume für die Gemeinde Parndorf
•  Erweiterung und Ausbau der 

öffentlichen Dorffreiräume
•  Schaffen von Orten der Begegnung, 

des Zusammenlebens und der  
Gemeinschaft  

•  Stärkung des individuellen Charakters 
von Parndorf

Aktionsfeld 3 -  
Nachhaltige Energie sowie  
Landschafts- und Naturschutz
•  Erhaltung der Kulturlandschaft – 

Landschaftsschutz
•  Verbesserung des Natur- und 

Umweltschutzes  
• Einsatz nachhaltiger Energieformen

Aktionsfeld 4 -  
Erhaltung und Revitalisierung des 
Ortskernes
•  Erhaltung und Erweiterung des 

Angebotes an Nahversorgung am 
alten Dorfanger

•  Nutzungs- und Entwicklungskonzept 
für den alten Dorfanger 

• Verbesserung der Aufenthaltsqualität

Wolfgang 
Kovacs
Bürgermeister 
Gemeinde 
Parndorf



4 5

Dorferneuerung Parndorf
An dieser Stelle dürfen wir Ihnen einen 
Überblick zu den Aktivitäten der Dorferneu-
erungs-Gruppe geben. Seit mittlerweile 15 
Jahren arbeiten wir am Erhalt und der Stei-
gerung der Lebensqualität in unserem Dorf. 
So manches haben wir bereits zur Erhöhung 
der Dorfattraktivität innerhalb der Gemeinde 
beigetragen, z.B. durch die Gestaltung von 
Grünanlagen, die Verbesserung von Kinder-
spielplätzen, die Anschaffung neuer Park-
tische und -bänke, die Organisation von 
Adventmärkten sowie dem gut besuchten 
Flohmarkt und vieles mehr. 

Wir laden Sie herzlich zur Mitwirkung und 
Diskussion ein! 

Dorferneuerung Parndorf
• Gründung 1994

• Derzeit 26 Mitglieder

• Obmann Reinhold Hermann

Kontakt
Dorferneuerung Parndorf
E-Mail: mail@dorferneuerung-parndorf.at
Hauptstraße 52a 
7111 Parndorf

  Die Dorferneuerung in Parndorf stellt sich vor

1994
1995 Gründung Dorferneuerung Parndorf

Start Sanierung der  
Rochuskapelle

Rochus-Feier
Bausteinaktion

1996

2000

1. Hotterfahrt

Start Projekt „Schanzweg“

1999
Abschluss 1. Sanierungsphase 

der Rochuskapelle

2003

2005

2007

2009

Vergrößerung der 
Dorferneuerungsgruppe

1. Adventmarkt
gemeinsam mit anderen Vereinen

1. Flohmarkt
1. Bauernmarkt

1. „Dorferneuerungs - Kiosk“
Pflanzaktion Maria-Theresia-Park

Gestaltung „Schanzweg-Platz“
1. Homepage

1. Kochen für Lauffest
Sitzgruppen für  

Maria-Theresia -Park

Projektpräsentation  
Schönbrunn

Eintritt in die Dorferneuerung  
Burgenland

Erstes Budget
Beitritt LAG  

nordburgenland plus
Weitere Hundestationen

2. „Dorferneuerungs - Kiosk“

2004
2. Renovierung Rochuskapelle und Vorplatz
1. Frühjahrskonzert
Start Projekt „Grillplatz“
Start Projekt „Maria-Theresia-Park“
Befragungsaktion

2006

2008
Start Projekt „Öffentlichkeitsarbeit“
Blumenampeln
1. Hunde-Station
Start Projekt „ Freiräume für Parndorf“
Gartenbauschule Schönbrunn
1. Ausgabe Dorferneuerungszeitung
1. „Betriebsausflug“
Homepage-Relaunch
Schanzweg - Schilder und Bank

Was wir bisher erreicht haben...

Unsere Ziele für den Dorferneuerungs-
prozess
•  Erhalten und Verbessern der Dorfgemein-

schaft 
•  Bessere Wahrnehmung der Tätigkeiten der 

Dorferneuerung Parndorf 
•  Großteil der ParndorferInnen erreichen – 

Frauen und Männer, Alt und Jung, Ansässige 
und Zugezogene

•  Aktivieren zur Mitgestaltung der Gemein-
deentwicklung 

•  Projekte und Ideen zur Umsetzung 
bringen

•  Die aktive Gruppe und die Kontinuität in der 
guten Zusammenarbeit erhalten

Grundsätze für den Dorferneuerungs-
prozess in Parndorf
•  Chancengleichheit für Alle - Frauen und 

Männer, Kinder, Jugendliche und ältere  
Personen, Personen mit besonderen  
Bedürfnissen

•  Einbeziehen möglichst vieler engagierter 
Parndorferinnen und Parndorfer

•  Gegenseitige Wertschätzung der Ideen

•  Transparenz und Nachvollziehbarkeit der 
Arbeitsschritte im Prozess

•  Überparteilichkeit der Arbeitsgruppe

•  Ausrichtung auf Nachhaltigkeit (Ökologie, 
Ökonomie, Soziokultur, Baulich-räumlich)

1. Tierheim-Fest
Gestaltung Kreisverkehr
Weihnachstbeleuchtung
1. Oster-Markt
1. Kraut-Fest
Beleuchtung Rochuskapelle
1. Grillfest
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Ablauf des umfassenden Dorferneuerungsprozesses in Parndorf

Organisation des begleiteten 
Dorferneuerungs-Prozesses in 
Parndorf
Die Arbeit im umfassenden Dorferneu-
erungsprozess der Gemeinde Parndorf 
konnte auf den Strukturen und der Vorar-
beit der bestehenden Dorferneuerungs-
gruppe aufbauen. Die Entwicklung des 
Dorferneuerungsleitbildes wurde inhalt-
lich durch drei Schwerpunkte geprägt:

-  die umfangreiche Beteiligung der Parn-
dorferinnen und Parndorfer bei diversen 
Veranstaltungen in der Gemeinde

-  die engagierte Arbeit der Dorferneue-
rungsgruppe und 

-  die fachliche, landschaftsplanerische 
Analyse durch das Prozessbegleitungs-
Team.

Im Zeitraum zwischen Mai 2009 und 
April 2010 wurden insgesamt vier Be-
teiligungsveranstaltungen und neun Ar-
beitsgruppentreffen abgehalten. Die zu 
Beginn des Prozesses erarbeite Analyse 
der Stärken und Schwächen der Gemein-
de durch die Dorferneuerungsgruppe 
konnte laufend in den Beteiligungsveran-
staltungen diskutiert, ergänzt und überar-
beitet werden. Die Analyse war Grundla-
ge zur Festlegung der Aktionsfelder der 
Dorferneuerung Parndorf. Davon ausge-
hend konnte die Ausarbeitung der Ziele, 
Vorhaben und Projektideen in den unter-
schiedlichen Aktionsfeldern stattfinden. 
Fünf der Vorhaben wurden bereits zur 
Umsetzung als Startprojekte aufbereitet 
und teilweise bereits umgesetzt. 

Das Leitbild mit seinen Handlungsfeldern, 
Zielen, Vorhaben und Projektideen bildet 
den Rahmen für zukünftige Entschei-
dungen im Sinne einer nachhaltigen Ge-
meindeentwicklung. 

Übersicht der Veranstaltungen im 
begleiteten Dorferneuerungspro-
zess
Insgesamt waren rund 250 Parndorfe-
rinnen und Parndorfer an der Entwicklung 
des Leibtbildes beteiligt. In zahlreichen 
Veranstaltungen wurden die Grundlagen 
für das Leitbild erarbeitet.

Veranstaltungen mit der Dorferneue-
rung Parndorf
-  Informationsveranstaltung zur Vorstel-

lung der Dorferneuerung im Burgen-
land

-  6 Arbeitsgruppensitzungen zur Ana-
lyse der Gemeinde, der Entwicklung 
des Dorferneuerungsleitbildes und der 
Projektentwicklung

-  „Dorfgespräch unterwegs“ zur Diskus-
sion der Vorhaben vor Ort

Öffentliche und sonstige Beteili-
gungsveranstaltungen 
-  Erhebung zu den öffentlichen 

Freiräumen am 17. Parndorfer  
Dorffest 

-  BewohnerInnenbeteiligung zur 
Entwicklung des Platzes „Am Anger“ 

-  Studierenden-Seminar in der 
Gemeinde

-  BewohnerInnengespräch zur 
Entwicklung des Leitbildes und der 
Ideenfindung

-  Vorstellung des Leitbildes im 
Gemeinderat

-  BewohnerInnengespräch zur Vorstel-
lung des Leitbildes und zum Thema 
Energie

Arbeitsschritte im Dorferneue-
rungs-Prozess
Phase 1 - Informations- und Vorberei-
tungsphase
-  Vorbereitungsgespräch mit der Dorfer-

neuerung Parndorf: und der Abteilung 
Dorferneuerung/Land Burgenland

-  Methodische und didaktische Vorberei-
tung und Prozessabstimmung

-  Information der BewohnerInnen und 
Öffentlichkeitsarbeit

Phase 2 - Leitbilderstellung
-  Arbeitsgruppensitzungen 
-  Beteiligung von Frauen und Männern, 

Jung und Alt, Alteingesessenen und  
Neu-Zugezogenen

-  Fachliche und inhaltliche Vorbereitung 
und Analyse 

-  Entwicklung des Dorferneuerungs-
leitbildes sowie Beschlussfassung im 
Gemeinderat

-  Ideenfindung für Projekte und 
Maßnahmen

Phase 3 - Projekte umsetzen
-  Ausarbeiten der Startprojekte
-  Einholen von Kostenvoranschlägen
-  Förderantragstellung beim Referat für 

Dorferneuerung
-  Projektbewilligung durch die 

Dorferneuerung
-  Projektumsetzung
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Parndorf ist durch kulturelle Viel-
falt geprägt, diese Vielfalt erweist 
sich im Bezug auf die Dorfentwick-
lung auch als Herausforderung.
In der Gemeinde Parndorf herrscht ein 
aktives Gemeindeleben. Es ist eine 
Vielzahl von Vereinen aktiv, die we-
sentlich zur Stärkung der Gemeinschaft 
beitragen können. Der Ort ist durch kul-
turelle Vielfalt geprägt, das zeigt sich 
unter anderem daran, dass der Kinder-
garten und die Volksschule zweispra-
chig (kroatisch und deutsch) geführt 
werden. In der Gemeinde gibt es eine 
aktive Dorferneuerungs-Gruppe, die 
zahlreiche Beiträge zum Gemeinde-
leben leistet (Veranstaltungen wie Ad-
ventmarkt, Flohmarkt, Tamburizzakon-
zert, Kürbisfest, Rochusfeier, u.a.). 

Die kulturelle Vielfalt Parndorfs er-
weist sich auch als Herausforderung, 
es gibt viele Interessensgruppen mit 
unterschiedlichen Zielen die Dorfent-
wicklung betreffend. Ein Einbinden der 
Jugendlichen in das Dorfgeschehen 
und in die Dorfentwicklung fehlt. Eben-
so gibt es nur wenige Angebote für Se-
niorInnen. Das schnelle Bevölkerungs-
wachstum der letzten Jahre macht die 
Integration der Zugezogenen in das 
Gemeindeleben zu einer wichtigen 
Aufgabe im Bereich der Förderung der 
Dorfgemeinschaft.

Das Stärken der Zusammenarbeit 
innerhalb der Gemeinde, die Inte-
gration der Zugezogenen in das Ge-
meindeleben und die Förderung der 
Dorfkultur sind wichtig für ein ge-
lingendes Miteinander und die Zu-
kunftsperspektive Parndorfs. 

Aktionsfeld 1 - Förderung der Dorfgemeinschaft

Ziele und Vorhaben zum Aufrecht-
erhalten des aktiven Gemeindele-
bens
Durch Schaffen eines Ortes für Ge-
meinschaft der Generationen und wei-
tere Aktivierung zur Mitarbeit an der 
Dorfentwicklung fördern wir das Enga-
gement der Parndorferinnen und Parn-
dorfer dabei Beiträge für die gemein-
same Gemeindeentwicklung zu leisten. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Erweiterung des Gemeindeamts zum 

Gemeindezentrum 
•  Sozialzentrum, Haus der 

Generationen
•  Bibliothek einrichten
•  „Haus der Musik“ einrichten
•  Räumlichkeiten für Jugendliche
•  SeniorInnen-Treffen 
•  Jugendarbeit
•  Öffentlichkeitsarbeit
•  Raum für Vereine, Veranstaltungs-

halle

Ziele und Vorhaben zur Integration 
der Zugezogenen in das bestehen-
de Gemeindeleben
Die Gemeinde Parndorf ist in den letz-
ten Jahren stark gewachsen, viele 
Parndorferinnen und Parndorfer le-
ben erst seit kurzem oder wieder seit 
kurzem im Ort. Wir heißen sie herzlich 
bei uns willkommen und freuen uns 
über ihre Beiträge zum Gemeinschafts-
leben.

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Willkommens-/Info-Mappe für 

Zugezogene
•  Sommer-Freilichtkino
•  Jugendzeitung

Ziele und Vorhaben zur Förderung 
der dörflichen Identität
Wir ermöglichen den Parndorferinnen 
und Parndorfern sich mit der Gemeinde 
zu identifizieren, indem wir Geschichte 
und Kultur des Ortes thematisieren und 
sichtbar machen. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Ortsansässige „Kunst und Kunst-

handwerk“ vorstellen, Galerie/ 
Ausstellung

•  Chronik von Parndorf (Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde)

•  Museum einrichten
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Parndorf verfügt über ein großes 
Freiraumangebot, das es für die 
unterschiedlichen Ansprüche der 
Parndorferinnen und Parndorfer 
weiter zu entwickeln gilt.
Parndorfs Bau- und Freiraumstrukturen 
weisen viele positive Qualitäten als 
Lebens- und Arbeitsort auf. Die unter-
schiedlichen Bebauungsformen bieten 
die Möglichkeit für leistbares Wohnen. 
Das gute Erschließungssystem sowie 
die Ver- und Entsorgungseinrichtungen 
stellen eine wichtige Stärke der Ge-
meinde dar. Parndorf verfügt sowohl 
über viele Plätze und Parks mit unter-
schiedlicher Nutzungsqualität innerorts, 
als auch über nutzbare Freiräume rund 
um den Ort. Mit dem Sportplatz hat 
die Gemeinde einen häufig von Parn-
dorferInnen unterschiedlichen Alters 
genutzten Freiraum. Freiraumangebote 
für Jugendliche gibt es nur wenige, ei-
nen Treffpunkt für Jugendliche gibt es 
in der Gemeinde nicht. 

Als Herausforderung stellt sich in 
diesem Aktionsfeld die Erhaltung und 
Schaffung von Freiräumen, die als Orte 
der Begegnung Platz für Frauen und 
Männer, Jung und Alt sowie Eingeses-
sene und Zugezogene bieten. Wich-
tige Anforderungen an die Freiräume 
sind die Grundsätze der sparsamen 
Instandhaltung, Nachhaltigkeit und Al-
terungsfähigkeit. 

Das Schaffen von Orten der Begeg-
nung, des Zusammenlebens und der 
Gemeinschaft für Frauen und Män-
ner, Jung und Alt ist wichtig für un-
sere gemeinsame Zukunft in Parn-
dorf. 

Aktionsfeld 2 - Freiräume für die Gemeinde Parndorf

Ziele und Vorhaben zur Erweite-
rung und zum Ausbau der öffent-
lichen Dorffreiräume 
Wir erweitern das Angebot an Frei-
räumen für Kinder und Jugendliche, 
errichten Kommunikations-, Spiel- und 
Aufenthaltsplätze für Jung und Alt und 
schaffen frei zugängliche Sportange-
bote in der Gemeinde. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
• Beachvolleyballplatz
•  Ausweisen einer Nordic-Walking-

Strecke
• zentral gelegene Hundeauslaufzone
•  Fitness-Parcours für Alt und Jung
• Gestaltung des Platzes am Anger
• Kinder- und Jugendfreiräume
• Grillplatz 
• Badestrand
•  Spazier- und Fußwege errichten, 

ausweisen und erhalten
• Brückenwaage streichen
• Errichtung von Radwegen

Ziele und Vorhaben für eine geord-
nete Siedlungserweiterung und 
-entwicklung
Wir erhalten die vielfältige Siedlungs-
struktur und den kompakten Sied-
lungskörper und fördern eine an den 
Bestand angepasste Siedlungserwei-
terung.

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
• Überarbeitung der Bauvorschriften

Ziele und Vorhaben zur Stärkung 
des individuellen Charakters von 
Parndorf 
Wir fördern durch die Gestaltung ein-
zelner Orte den individuellen Charak-
ter Parndorfs.

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
• Gestaltung Kreisverkehr 
• Gestaltung Ortseinfahrten
• Überdachung Schanzplatz
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Die Gemeinde hat eine Vorreiter-
rolle im Einsatz nachhaltiger En-
ergieformen und steht vor der 
Herausforderung eine tragfähige 
Strategie zur Nachhaltigkeit für die 
Zukunft zu entwickeln. 
Im Gemeindegebiet Parndorf befin-
den sich mehrere Windanlagen zur 
Stromerzeugung durch Windkraft. Das 
Projekt kann als positiver Beitrag zu 
nachhaltiger Energienutzung gesehen 
werden ist aber gleichzeitig aus Sicht 
des Naturschutzes und in Teilen der 
Gemeinde umstritten. In der Gemeinde 
Parndorf liegt das Naturzschutzgebiet 
„Europaschutzgebiet Parndorfer Hei-
de“, das Subpannonische Steppen- und 
Trockenrasen sowie das Europäische 
Ziesel zum Schutzgegenstand hat. Die 
Ziele von Umwelt-, Landschafts- und 
Naturschutz sollen im Rahmen der 
Dorferneuerung verfolgt werden  und 
gleichzeitig Rahmenbedingungen für 
nachhaltige Landbewirtschaftung si-
cher gestellt werden. Für die Zukunft 
steht die Gemeinde vor der Heraus-
forderung eine tragfähige Strategie in 
diesem Aktionsfeld zu entwickeln, die 
Maßnahmen des Naturschutzes, den 
Einsatz nachhaltiger Energieformen so-
wie die Sicherstellung der Bewirtschaf-
tung der Kulturlandschaft zulässt.

Die Förderung alternativer Energie-
gewinnung und die Sicherung der 
Kulturlandschaft sowie der Rah-
menbedingungen für nachhaltige 
Landbewirtschaftung spielen eine 
wichtige Rolle für die Zukunft Parn-
dorfs.

Aktionsfeld 3 - Nachhaltige Energie sowie Landschafts- und Naturschutz

Ziele und Vorhaben zur Verbes-
serung des Natur- und Umwelt-
schutzes
Wir wollen die Qualität des Natur-
raums erhalten und fördern in diesem 
Sinne Maßnahmen zur Unterstützung 
nachhaltiger Landbewirtschaftung und 
Landschaftspflege in unserer Gemein-
de. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Schutzzonen (z.B. Feuchtgebiete)
•  Revitalisierung von Biotopen
•  Förderung von Öko-Landbau und 

Artenvielfalt
•  Förderung der Imkerei
•  Verbesserung des Zieselschutz-

gebietes

Ziele und Vorhaben zum Einsatz 
nachhaltiger Energieformen
Durch Einsatz nachhaltiger Ener-
gieformen in der Gemeinde leisten wir 
einen Beitrag für unsere gemeinsame 
Zukunft. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Solarbeleuchtung im öffentlichen 

Freiraum (Gemeindebeleuchtung)
•  Umsetzung der Richtlinien ‚Neue-

Energien-Parndorf‘ (NEP) in öffent-
lichen Gebäuden

•  Biomassekraftwerk

Ziele und Vorhaben zur Erhaltung 
der Kulturlandschaft – Land-
schaftsschutz
Wir stellen die nötigen Rahmenbedin-
gungen für die Bewirtschaftung der 
Kulturlandschaft sicher, um den Erhalt 
der Kulturlandschaft rund um Parndorf 
zu fördern.

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Absatzmöglichkeiten für lokale 

Produkte schaffen
•  Sichtbarmachen der Heidelandschaft
•  Schaffung von Windschutzgürteln
•  Naherholungsgebiet (Leitha)
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Der alte Anger besitzt große Be-
deutung als zentraler Ort für das 
Gemeindeleben, es fehlen jedoch 
Aufenthaltsmöglichkeiten und die 
Zahl der Nahversorgungseinrich-
tungen wird kleiner. 
Am alten Dorfanger finden sich ver-
schiedene Geschäfte, Lokale und ande-
re Einrichtungen (Gemeindeamt, Bank, 
Post, Kirche, Kulturzentrum, u.a.). Er 
ist damit ein Ort, der von vielen Parn-
dorferInnen häufig aufgesucht wird und 
er ist zentraler Treffpunkt des Ortes. 
Trotz dieser großen Bedeutung im All-
tag fehlen Aufenthaltsmöglichkeiten, 
die entsprechende Aufenthaltsqualität 
bieten. Sicherung der Nahversorgung 
und die Aufwertung des Ortszentrums 
als Aufenthaltsort sind Ziele in diesem 
Aktionsfeld. Ein Gestaltungskonzept 
für den gesamten Dorfanger (z.B. Sitz-
bereiche, Alternative zu bestehendem 
Dorfbrunnen, Kräuterspirale) soll als 
Projekt zur Zielerreichung dienen. 
   Der Dorfkern als zentraler Ort des 
Zusammenlebens hat etwas an Be-
deutung in den letzten Jahren verlo-
ren. Der Umgang mit zunehmendem 
Verkehrsaufkommen und die Vereinba-
rung unterschiedlicher Verkehrsarten 
(Autoverkehr, Radverkehr, zu Fuß) sind 
zukünftige anspruchsvolle Aufgaben in 
diesem Aktionsfeld.

Die Sicherung der Nahversorgung 
und Aufwertung des alten Angers 
sind wichtig für die Erhaltung der 
dörflichen Qualität und für die Rolle 
des alten Angers als Ortszentrum.

Aktionsfeld 4 - Erhaltung und Revitalisierung des Ortskernes

Ziele und Vorhaben für ein Nut-
zungs- und Entwicklungskon-
zept für den alten Dorfanger
Wir erhalten den alten Dorfanger in 
seiner Bedeutung für den Alltag der 
Parndorferinnen und Parndorfer, als 
Ort der täglichen Wege und Treffpunkt 
im Zentrum der Gemeinde.

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Verkehrskonzept (Verbindung von 

FußgängerInnen-, Rad- und Auto-
verkehr)

•  Erhaltung alter Bausubstanz als 
Beitrag zu ressourcenschonendem 
Umgang und zur Sicherstellung 
guter Rahmenbedingungen für die 
Landbewirtschaftung

•  neue Nutzungszwecke für leer-
stehende Lokale finden  
(zB. Dorfladen)

•  Wege zum Zentrum mit guter 
Ausstattung

Ziele und Vorhaben zur Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität/ 
Schaffung weiterer Aufenthaltsbe-
reiche
Wir verbessern und erweitern die  
Aufenthaltsbereiche am alten Dorfanger 
und sichern seine Bedeutung als Ort im 
Alltag der Parndorferinnen und  
Parndorfer. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Gestaltungskonzept Dorfanger: Ge-

staltung der vier Freiflächen am alten 
Dorfanger an der Hauptstraße  
(Platz vor dem Gemeindeamt, Platz 
neben dem Gemeindeamt, nördliches 
und südliches Ende des alten  
Dorfangers)

•  Alternative zu bestehendem 
Dorfbrunnen

Ziele und Vorhaben zur Erhaltung 
und Erweiterung des Angebotes 
an Nahversorgung am alten Dor-
fanger
Wir streben die Erhaltung und Erweite-
rung des bestehenden guten Angebotes 
an Nahversorgung am alten Dorfanger 
in Parndorf an. 

Mögliche Vorhaben/Projektideen 
aus dem Beteiligungsprozess
•  Standorte für mobile HändlerInnen 

anbieten
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Startprojekte der Dorferneuerung in Parndorf

Startprojekt 1 - Verbesserung der Ausstattung der Kinder- 
und Jugendspielplätze
Im Rahmen der Dorferneuerung wird das Angebot der beste-
henden Spielplätze erweitert und erneuert, an die Bedürfnisse 
der unterschiedlichen Altersgruppen angepasst und die Sicher-
heit auf den Spielplätzen erhöht. 

Startprojekt 2 - Gestaltung des Platzes am Anger
Im Rahmen der Dorferneuerung wird die Gestaltung des 
Platzes am „Neuen Anger“ entwickelt und umgesetzt.

Startprojekt 3 - Gestaltung eines Grillplatzes an der Böhm-
Grube
Im Rahmen der Dorferneuerung werden ein Nutzungskonzept 
und ein Anforderungskatalog für einen Grillplatz im südlichen 
Bereich der „Böhm-Grube“ erarbeitet. 

Startprojekt 4 - Gestaltung Kreisverkehr und Brückenwaage
Im Rahmen der Dorferneuerung sollen der Kreisverkehr und 
die Flächen an der Brückenwaage gestaltet werden.

Startprojekt 5 - Umgestaltung des Kirchplatzes
Im Rahmen der Dorferneuerung soll die Ausstattung des  
Kirchplatzes erweitert werden (In Zusammenarbeit der skupa).

Startprojekt 6 - Generationsübergreifender Treffpunkt für 
die Dorferneuerung und Einrichten einer Bibliothek für 
Jung und Alt
Im Rahmen der Dorferneuerung soll im Bereich des alten  
Dorfangers eine Bibliothek für Jung und Alt sowie ein Treffpunkt für  
Interessierte an der (sozialen) Dorferneuerung eingerichtet werden.


